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Die Regionalregierung der Balearen
unternimmt für Mallorca, Menorca,
Formentera und Ibiza erste Schritte
gegen die zunehmende Belastung
ihrer natürlichen Ressourcen. Ab die-
sem Jahr wird freies Ankern in vielen
beliebten Buchten nicht mehr mög-
lich bzw. erlaubt sein. Geschützt wer-
den sollen dadurch die vielfach stark
beschädigten Seegraswiesen in den
häufig flachen Buchten.
Als Ersatz sollen im Rahmen des Pro-
jekts „Life Posidonia“ in den ausge-
wiesenen Regionen (Mallorca: Cala
Blava, Porto Petro, Punta de l´Avan-
çada, Sa Dragonera/Sant Elm; For-
mentera: Caló de s´Oli, s´Espalma-
dor; Menorca: Cala Fornells, Illa d´en

Colom/Tamarells; Ibiza: Ses Salines)
rund 400 Muringtonnen ausgelegt
werden, an denen die Yachten – in

Reih und Glied – festmachen kön-
nen. Noch nicht bekannt ist, ob diese
Muringtonnen kostenlos zu nutzen

sind oder eine Liegegebühr verlangt
wird. Wenn die Muringtonnen
besetzt sind, ist ein Verbleib in der
Bucht nicht gestattet, betroffene
Skipper werden dann abdrehen und
sich einen anderen Liegeplatz suchen
müssen.
Detailinformationen und die Lage
der einzelnen Muringtonnen, mit den
Angaben zur zulässigen Yachtgröße,
sind im Internet unter www.balears-
lifeposidonia.eu veröffentlicht. Ab
Mitte Mai 2008 soll auch eine
Vorausbuchung über diese Internet-
adresse möglich sein – wie das in
der Praxis ablaufen soll, ist allerdings
noch nicht bekannt.
Info: www.balearslifeposidonia.eu

Balearen: Ankern wird schwieriger

Offizielle Mitteilungen des
Kreuzer Yacht Club Deutschland e.V.

Zwei Erlebnisreisen für echte Segelfans wird
den KYCD-Mitgliedern und segeln-Lesern im
September und Oktober geboten: Das erfolg-
reiche und interessante Seminar „Navigation &
Nautik“ auf dem 109 m langen Vollschiff „MIR“.

Seminar „Navigation & Nautik“:
Vorträge (u.a.) über Wetterkunde; Theorie des
Segelns; Kompass und Magnetismus; Koppel-
navigation; Anlegemanöver; Gezeiten, Nach-
laufzeit der Tide; Wellendynamik; Kollisionsver-
hütungsregeln; Kennungen; Sicherheit auf See
(Leck- und Brandbekämpfung, MOB-Manöver)
sowie Filme über Wetter, Segeltrimm, Spisegeln,
Küstennavigation, Hafenmanöver und Küsten-
segeln. Dazu: Gemeinsames Beobachten der
Schiffsmanöver, aktive Teilnahme an den Segel-
manövern.

Reise 1: 05.09. bis 11.09.2008 von Wil-
helmshaven nach Falmouth (GB)
Der Törn beginnt am Freitag mit der Einschiffung
in Wilhelmshaven und endet in Falmouth (GB).
Anschließend an den Törn wird eine Gruppen-
reise von Falmouth nach London angeboten,
inklusive eines Besuches des „National Maritime
Museums“ in Greenwich.
Reisepreis pro Person ab/bis Hafen auf der
„MIR“: 850,- Euro (inkl. Seminare, Unterkunft,
Vollverpflegung).

Optional: Gruppenreise nach London und Besuch
des „National Maritime Museums“ in Green-
wich, Kosten: ca. 150,- Euro, Übernachtung in
London (DZ ab ca. 150,- Euro).

Reise 2: 12.10. bis 24.10.2008 von Lissa-
bon nach Cuxhaven
Der Törn beginnt mit dem Einschiffen am Sonn-
tagabend in Lissabon.Während der Reise findet
an Bord das KYCD-Seminar „Navigation & Nau-
tik“ statt. Reisepreis pro Person ab/bis Hafen
auf der „MIR“: 1.060,- Euro (inkl. Seminar,
Unterkunft, Vollverpflegung).

Für die jeweilige An- / Abreise ist der Teilnehmer
selbst verantwortlich, der Veranstalter bietet
gerne seine Unterstützung an.
Die Unterbringung erfolgt in 12-Kojen-
Kabinen (den sogenannten „Kubriks“).
Die Kabinen werden nicht voll belegt, ange-
strebt wird eine Belegung mit jeweils sechs Per-
sonen pro Kubrik!
Reiseveranstalter: Well Sailing, Hamburg
Die Buchungsunterlagen können in der
Geschäftsstelle angefordert werden (Kreuzer
Yacht Club Deutschland e.V., Neumühlen 21,
22763 Hamburg, Tel.: 040 / 741 341 00, E-Mail:
info@kycd.de) und stehen im Internet des KYCD
zum Download bereit (www.kycd.de in der
Rubrik Lehrgänge).

KYCD-Seminarreise „Navigation & Nautik“ auf der MIR
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Freies Ankern bald nicht
mehr möglich? Seegraswie-
sen sollen geschützt werden



✃

Auszüge aus dem Leistungskatalog des KYCD: Mitgliedsheft viermal im
Jahr mit nautischen Informationen, aktuellen Nachrichten und Clubinfos;
aktuelle Hafenhandbücher kostenlos; Infoschriften, Länderinformationen
und Broschüren zu nautischen Themen; Seminarreisen, Praxistrainings und
Lehrgänge; Fahrtenwettbewerb; Einkaufsvorteile bei den Partnern des
KYCD, …und das alles für nur 28 € im Jahr (38 € für Fahrtenskipper, die
keinem anderen Segel- oder Motoryachtverein angehören). Besuchen Sie
uns im Internet: www.kycd.de – hier finden Sie zahlreiche Infos:
News aus der Branche; Downloads aller KYCD-Broschüren (Medizin, Län-
derinfo, Charterfibel,Technik, etc.) und wichtiger und interessanter Unter-
lagen; Seminarübersicht mit Terminen und Anmeldeformularen;Vorstellung
der Partner, bei denen die KYCD-Mitglieder Produkte und Leistungen zu Son-
derkonditionen erhalten.

Kreuzer Yacht Club Deutschland e.V., Neumühlen 21, 22763 Hamburg,
Tel. 040/741 341 00, Fax 040/741 341 01, E-Mail: info@kycd.de, Internet:
www.kycd.de. Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: Montag bis Mittwoch:
08.30 bis 11.30 Uhr, Donnerstag 08.30 bis 15.30 Uhr.

Das Motto des 1995 von Dipl. Ing.
Christian Höppli gegründeten Fach-
betriebs für Yachtelektrik und Yacht-
elektronik: „Wir kümmern uns um
Strom an Bord“. Das Angebot
umfasst alle Aspekte der Planung
und Installation elektrischer Anla-
gen – seien es konventionelle oder
auf Bus-Systemen beruhende –,

komplette Navigationssysteme
sowie das Refit. Auf Arbeitsleistun-
gen erhalten Mitglieder fünf Pro-
zent Rabatt. Weitere Infos im Inter-
net unter www.kycd.de in der
Rubrik Partner. Yachtelektr(ON)ik
Höppli, Kaistrasse 33, 24103 Kiel,
Telefon: 0431/18 05 39, Internet:
www.hoeppli.de

YachtelektrONik Höppli neuer
Partner des KYCD

Hans Mühlbauer vom KYCD-Partner
DMC Reisen in Friedberg hat im
Internet für die beliebten Segelre-
gionen Griechenland, Türkei und
Kroatien als besonderen Download-

service einen Grundwortschatz der
wichtigsten Begriffe, die Skipper vor
Ort brauchen, zusammengestellt.
Infos: www.dmcreisen.de/Auf-
tritt_neu/links-downloads.asp

Grundwortschatz Griechisch,
Türkisch und Kroatisch

Name:
Vorname: Geb.-Datum:
Straße: PLZ, Ort:
Telefon: Fax:
Mobil: E-Mail:

■■ € 28,00 Jahresbeitrag
Für Mitglieder eines Segel- oder Motoryachtvereins
Ich bin Mitglied im: _________________________________
(bitte Vereinsnamen angeben)

■■ € 38,00 Jahresbeitrag
Für Mitglieder, die keinem Segel- oder Motoryachtverein
angehören

■■ Hiermit beauftrage ich den Kreuzer Yacht Club  
Deutschland e.V. bis auf Widerruf, den Mitgliedsbeitrag 
vom nachstehenden Konto abzubuchen.

Name des Kontoinhabers:

Name der Bank:

BLZ: Konto-Nr.:

Ort, Datum Unterschrift

Mein Fahrtgebiet:
■■  Binnen   ■■  Ostsee   ■■  Nordsee   ■■  Mittelmeer   ■■  Hochsee
■■  Ich bin Mitsegler     ■■  Ich bin Charterer

Ich besitze eine(n):
■■  Jolle   ■■  Segelyacht   ■■  Trimaran  ■■  Katamaran 
■■  Motorsegler   ■■  Motorboot   ■■  keine Yacht

Bootsdaten:
Schiffsname: Schiffstyp:
Heimathafen: Registriernummer:
Rufzeichen: Segel-Nr.:
Länge: Breite:
Tiefgang: Motor:
Farbe Rumpf: Farbe Aufbau:

Bitte einsenden an: Kreuzer Yacht Club Deutschland e.V. 
Neumühlen 21 · 22763 Hamburg

Anmeldung zur Mitgliedschaft

Werden Sie KYCD-Mitglied!
Die Leistungen überzeugen

In die langjährigen Diskussionen
und Planungen um den Ersatz des
ständig versandenden Nothafens
Darßer Ort kommt wieder Bewe-
gung. Nachdem alle Planungen in
Prerow entweder am Bürgerent-

scheid oder an der fehlenden För-
derung mit öffentlichen Mitteln
gescheitert waren, steht jetzt als
Alternativstandort für einen neuen
Yachthafen die Gemeinde Born zur
Diskussion.

Nothafen Darßer Ort: 
Nächster Anlauf

Die Anlage 5, Regel 9, Absatz 1 des
MARPOL-Übereinkommens schreibt
vor, dass auf jedem Schiff (auch
Sportboote), das länger als zwölf
Meter ist, zweisprachige(!) Aushän-
ge angebracht werden müssen, die
Crew und Gäste darüber informie-
ren, wie mit dem Müll an Bord zu
verfahren ist und wo er gesammelt
wird. Die Verordnung sollte dringend
beachtet werden, da die Wasser-
schutzpolizei in der Saison 2008 die
Einhaltung kontrollieren will.
Der Deutsche Motoryachtverband
hat sich der Sache nun angenom-
men und veröffentlicht im Internet

die Ergebnisse seiner Abstimmung
mit dem Bundesministerium für Ver-
kehr, Bau- und Stadtentwicklung.
Demnach ist es im Zuständigkeits-
bereich der Bundesrepublik Deutsch-
land auf der Ostsee ausreichend,
einen vom DMYV erarbeiteten Auf-
kleber anzubringen.
Für die anderen Seegebiete ist eine
Kurzfassung über die Verhütung der
Meeresverschmutzung durch Schif-
fe (Abfallbeseitigung an Bord) drin-
gend erforderlich. Aufkleber und
Kurzfassung sind beim Deutschen
Motoryachtverband zu beziehen.
Info: www.dmyv.de

Abfall sammeln an Bord


